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03. Januar 2001

In alle Welten des Universums rufe ICH hinein die Namen derer, die ICH beauftragt habe, Mein Wort zu verkünden. Siehe, sie sind Meine Propheten der Jetztzeit. Ihnen habe ICH den Auftrag erteilt, Mein Wort den Menschen zu verkünden die guten Willens sind.

Wahrlich, wahrlich, ICH sage euch: "Die Zeit ist da, von der die Propheten sprachen, von der die Seher kündeten, die Zeit der Wandlung ist da und in vielen Bereichen des Lebens wird in den nächsten Erdenjahren sichtbar werden, was ICH euch verkünde. Die Wellen werden steigen und Land überfluten, die Wellen in den Seelen werden höher werden und der, der nicht Mich als Steuermann in seiner Seele hat, der wird sehr oft verzweifeln in den Tagen. Die Erde wird sich auftun und ganze Landstriche verschlucken. 

Leid und Schmerz wird die Menschen heimsuchen, Leid und Schmerz wird in den Familien sein. Leid und Schmerz künden die Geburt des neuen Menschengeschlechtes. Leid und Schmerz künden die Geburt der neuen Zeit. Leid und Schmerz künden die Wiederkehr des Richters in euren Herzen.

Doch Meine Lieblinge werden im Innern ihres Herzens jubeln, denn sie wissen: "Der Herr ist da, er ist eingekehrt in Mein Herz. Ich gehöre zur Herde des guten Hirten. Ich bin ein Kind der Wahrheit und des Lebens. Was immer mir auch geschieht, es ist wichtig im Wandel des Lebens."

Trauer wird herrschen in den Organisationen dieser Erde, weil sie Meinen Worten nicht geglaubt haben. Trauer wird herrschen in den Kirchen dieser Erde, weil sie ihren Schöpfer nur dem Worte nach lobten, jedoch in ihren Taten nicht den Schöpfer ehrten. Viele von denen, die sich Gottesdiener nennen, werde ich nicht kennen und viele von denen, die nicht wissen, daß sie Gottesdiener sind, werden dies erkennen.

Wahrlich ICH sage euch: "Ich werde dieses Menschengeschlecht richten auf allen Ebenen ihres derzeitigen Wandels, in allen Bereichen ihres Universums. ICH bin der ewige Richter! Doch hört: "Mein Richtermaß ist Meine Liebe und Meine Barmherzigkeit. Sie werden Mir zur Seite stehen, wenn ICH die Seelen befrage nach Ordnung und Gerechtigkeit. Denn Mein Maß ist nicht das Maß der Welt. Mein Maß ist das Maß Meines Erbarmens, welches ICH aufzeigen werde in Meinem Richterspruch.

Den Kindern von Garabandal kündete Mirjam an, die Mutter Meines Leibes, daß ein Wunder vorhergehen werde, bevor der Untergang kommt. Nun, bereitet euch vor auf dieses Wunder, auf die Seelenschau in euch. Fragt nicht nach Tag und Stunde, denn sie ist näher als ihr vermutet. Doch meßt nicht mit äußeren Zeitbegriffen. Meine Künderin von Garabandal wird rechtzeitig den Zeitpunkt aufdecken. Doch ihr sollt wissen, daß jeder Mensch von diesem Geschehen ergriffen werden wird, wo immer er sich auch befindet. Es wird ein Wunder im Innern sein und doch werdet ihr es im Äußeren sehen können.

Sagte ICH nicht schon vor 2000 Jahr: "Schaut auf den heutigen Tag, gebt ihm sein Maß; fragt nicht nach Zeit und Ort, denn dies weiß nur der Vater!" Dies sage ICH euch - der Sohn - die Liebe des ewigen UR - JESUS, heute wieder. Achtet auf den heutigen Tag, gebt ihm sein Maß. Tut Gutes, auch denen, die euch schmähen. Tut Gutes, auch denen, die euch nicht verstehen. Meßt mit dem Maß der Liebe und diese Liebe wird euch verteidigen am Tag des "Ge-richtet-werden". Wahrlich, jeden einzelnen von euch werde ICH aufrichten, jeden Einzelnen von euch richten nach seinem Wollen.

Kinder der Welt, euch rufe ICH zu: "Kehrt um, bereut, seid aufrichtig und eifrig im Erfüllen der Gebote Gottes, denn ER kennt eure Namen. Bei diesem Namen werdet ihr gerufen zum Richtplatz der Liebe. Könnt ihr dann der Liebe des Vaters standhalten, standhalten der Strahlkraft Seiner Liebe. Standhalten der Strahlkraft Seines Erbarmens. Nur der, der in der Liebe und im Erbarmen erprobt ist, kann dieser Strahlkraft standhalten, kann standhalten der göttlichen Liebe.

Seht das Kreuz, es ist das Zeichen der Liebe, hochaufgerichtet über alle Welt. Es ist das Zeichen, in welchem das Böse zerschmilzt, weil die Wärme der Liebe es umwandelt in Gutes. Wahrlich ICH sage euch, alles was geschrieben steht, geschieht; alles ist gut, weil es geschieht. Wüßtet ihr Menschen um eure Aufgaben, ihr würdet innehalten in eurem Streben nach Macht und Reichtum. Ihr würdet sofort anfangen der Liebe zu dienen, der Liebe zu dienen in Ewigkeit.

Meine Propheten sind unterwegs in der Welt und wahrlich ICH sage euch: "Die Worte die sie künden werden sich erfüllen in den folgenden Tagen dieses Menschengeschlechtes. Sagt nicht, ICH hätte euch nicht ermahnt, ihr hättet die Wahrheit nicht erfahren. ICH sage euch die Wahrheit; ICH, der ICH die Wahrheit bin und das Leben.

Der, der in Meinem Dienst steht, ist aus der Wahrheit, prüfet seine Werke und ihr werdet erkennen, daß er aus der Wahrheit ist. Ob Mann oder Frau - dies ist unwichtig -, der ist Diener Meines Herzens, der die Wahrheit lebt. Ob Mann oder Frau, jeder von euch ist Priester, wenn er die Liebe zum Leben aufopfert auf dem Altar des Erbarmens. Der, der dies sagt, hat sich aufgeopfert im Osterlamm auf Golgatha. 

ICH werde Der sein, Der ICH immer war, denn ICH BIN DER ICH BIN. Versteht ihr? ICH habe Mich nie gewandelt. Ihr habt euch gewandelt und so sind die Worthüllen anders als zu den alten Zeiten, zu den Zeiten des Schöpfers, zu den Zeiten des Sohnes, denn jetzt ist die Zeit des Heiligen Geistes. 

Wollt ihr Mich wirklich verstehen? Wenn ja, dann fangt an in Meinen Fußspuren zu gehen. Dann richtet nicht, auf daß ihr nicht gerichtet werdet, dann verurteilt nicht, auf daß ihr nicht verurteilt werdet, sondern liebt. Denen habe ICH die Heimat bereitet, die Fußspuren suchen, die ich hinterlassen habe. Euch Meine Jüngerinnen und Jünger rufe ICH auf zum Dienst an der Schöpfung. Amen, Amen, Amen.

22. Januar 2001

In alle Welten des Universums rufe ICH hinein die Namen derer, die ICH beauftragt habe, Mein Wort zu verkünden. Siehe, sie sind Meine Propheten der Jetztzeit. Ihnen habe ICH den Auftrag erteilt, Mein Wort den Menschen zu verkünden die guten Willens sind.

Wahrlich, wahrlich, ICH sage euch: "Die Zeit ist da, von der die Propheten sprachen, von der die Seher kündeten, die Zeit der Wandlung ist da und in vielen Bereichen des Lebens wird in den nächsten Erdenjahren sichtbar werden, was ICH euch verkünde. Die Wellen werden steigen und Land überfluten, die Wellen in den Seelen werden höher werden und der, der nicht Mich als Steuermann in seiner Seele hat, der wird sehr oft verzweifeln in den Tagen. Die Erde wird sich auftun und ganze Landstriche verschlucken. 

Leid und Schmerz wird die Menschen heimsuchen, Leid und Schmerz wird in den Familien sein. Leid und Schmerz künden die Geburt des neuen Menschengeschlechtes. Leid und Schmerz künden die Geburt der neuen Zeit. Leid und Schmerz künden die Wiederkehr des Richters in euren Herzen.

Doch Meine Lieblinge werden im Innern ihres Herzens jubeln, denn sie wissen: "Der Herr ist da, er ist eingekehrt in Mein Herz. Ich gehöre zur Herde des guten Hirten. Ich bin ein Kind der Wahrheit und des Lebens. Was immer mir auch geschieht, es ist wichtig im Wandel des Lebens."

Trauer wird herrschen in den Organisationen dieser Erde, weil sie Meinen Worten nicht geglaubt haben. Trauer wird herrschen in den Kirchen dieser Erde, weil sie ihren Schöpfer nur dem Worte nach lobten, jedoch in ihren Taten nicht den Schöpfer ehrten. Viele von denen, die sich Gottesdiener nennen, werde ich nicht kennen und viele von denen, die nicht wissen, daß sie Gottesdiener sind, werden dies erkennen.

Wahrlich ICH sage euch: "Ich werde dieses Menschengeschlecht richten auf allen Ebenen ihres derzeitigen Wandels, in allen Bereichen ihres Universums. ICH bin der ewige Richter! Doch hört: "Mein Richtermaß ist Meine Liebe und Meine Barmherzigkeit. Sie werden Mir zur Seite stehen, wenn ICH die Seelen befrage nach Ordnung und Gerechtigkeit. Denn Mein Maß ist nicht das Maß der Welt. Mein Maß ist das Maß Meines Erbarmens, welches ICH aufzeigen werde in Meinem Richterspruch.

Den Kindern von Garabandal kündete Mirjam an, die Mutter Meines Leibes, daß ein Wunder vorhergehen werde, bevor der Untergang kommt. Nun, bereitet euch vor auf dieses Wunder, auf die Seelenschau in euch. Fragt nicht nach Tag und Stunde, denn sie ist näher als ihr vermutet. Doch meßt nicht mit äußeren Zeitbegriffen. Meine Künderin von Garabandal wird rechtzeitig den Zeitpunkt aufdecken. Doch ihr sollt wissen, daß jeder Mensch von diesem Geschehen ergriffen werden wird, wo immer er sich auch befindet. Es wird ein Wunder im Innern sein und doch werdet ihr es im Äußeren sehen können.

Sagte ICH nicht schon vor 2000 Jahr: "Schaut auf den heutigen Tag, gebt ihm sein Maß; fragt nicht nach Zeit und Ort, denn dies weiß nur der Vater!" Dies sage ICH euch - der Sohn - die Liebe des ewigen UR - JESUS, heute wieder. Achtet auf den heutigen Tag, gebt ihm sein Maß. Tut Gutes, auch denen, die euch schmähen. Tut Gutes, auch denen, die euch nicht verstehen. Meßt mit dem Maß der Liebe und diese Liebe wird euch verteidigen am Tag des "Ge-richtet-werden". Wahrlich, jeden einzelnen von euch werde ICH aufrichten, jeden Einzelnen von euch richten nach seinem Wollen.

Kinder der Welt, euch rufe ICH zu: "Kehrt um, bereut, seid aufrichtig und eifrig im Erfüllen der Gebote Gottes, denn ER kennt eure Namen. Bei diesem Namen werdet ihr gerufen zum Richtplatz der Liebe. Könnt ihr dann der Liebe des Vaters standhalten, standhalten der Strahlkraft Seiner Liebe. Standhalten der Strahlkraft Seines Erbarmens. Nur der, der in der Liebe und im Erbarmen erprobt ist, kann dieser Strahlkraft standhalten, kann standhalten der göttlichen Liebe.

Seht das Kreuz, es ist das Zeichen der Liebe, hochaufgerichtet über alle Welt. Es ist das Zeichen, in welchem das Böse zerschmilzt, weil die Wärme der Liebe es umwandelt in Gutes. Wahrlich ICH sage euch, alles was geschrieben steht, geschieht; alles ist gut, weil es geschieht. Wüßtet ihr Menschen um eure Aufgaben, ihr würdet innehalten in eurem Streben nach Macht und Reichtum. Ihr würdet sofort anfangen der Liebe zu dienen, der Liebe zu dienen in Ewigkeit.

Meine Propheten sind unterwegs in der Welt und wahrlich ICH sage euch: "Die Worte die sie künden werden sich erfüllen in den folgenden Tagen dieses Menschengeschlechtes. Sagt nicht, ICH hätte euch nicht ermahnt, ihr hättet die Wahrheit nicht erfahren. ICH sage euch die Wahrheit; ICH, der ICH die Wahrheit bin und das Leben.

Der, der in Meinem Dienst steht, ist aus der Wahrheit, prüfet seine Werke und ihr werdet erkennen, daß er aus der Wahrheit ist. Ob Mann oder Frau - dies ist unwichtig -, der ist Diener Meines Herzens, der die Wahrheit lebt. Ob Mann oder Frau, jeder von euch ist Priester, wenn er die Liebe zum Leben aufopfert auf dem Altar des Erbarmens. Der, der dies sagt, hat sich aufgeopfert im Osterlamm auf Golgatha. 

ICH werde Der sein, Der ICH immer war, denn ICH BIN DER ICH BIN. Versteht ihr? ICH habe Mich nie gewandelt. Ihr habt euch gewandelt und so sind die Worthüllen anders als zu den alten Zeiten, zu den Zeiten des Schöpfers, zu den Zeiten des Sohnes, denn jetzt ist die Zeit des Heiligen Geistes. 

Wollt ihr Mich wirklich verstehen? Wenn ja, dann fangt an in Meinen Fußspuren zu gehen. Dann richtet nicht, auf daß ihr nicht gerichtet werdet, dann verurteilt nicht, auf daß ihr nicht verurteilt werdet, sondern liebt. Denen habe ICH die Heimat bereitet, die Fußspuren suchen, die ich hinterlassen habe. Euch Meine Jüngerinnen und Jünger rufe ICH auf zum Dienst an der Schöpfung. Amen, Amen, Amen.

26. Januar 2001

ICH bin das Licht des Lebens und wahrlich, in jedem einzelnen von euch bin ICH das wahre Leben. Die Herzen der Menschen erbeben aus Furcht vor dem Kommenden, weil sie nicht die lichtvolle Stunde erahnen können, die vor ihnen steht. Wahrlich, ICH sage euch, ICH bin mitten in diesem Raum, mitten unter euch, in euch und um euch!

ICH habe eure Bitten gehört und ICH habe Mein Herz weit geöffnet, denn Wahrheit, Liebe und Erbarmen sprach aus euren Worten. Doch höre Mich, Schwester, verkünde den Menschen Meine Kreativität, indem du für Mich zu ihnen gehst und du, Bruder, bringe den Familien, den jungen Familien, die Botschaft Meiner Liebe. Geht hinaus zu den Menschen und bringt Mich, Mich, der ICH die Liebe bin in der Siebenheit.

Wahrlich, in jedem von euch bin ICH ein Teil, eine Facette Meiner Siebenheit und jeder von euch trägt Mich durch diese Welt. Wahrlich bin ICH die Liebe UR`s, die Liebe der Ganzheit, die eingekehrt ist in die Teilschöpfung Mensch. Eure Herzen beben aus Liebe, wenn sie Meinen Worten Glauben schenken und so sprach ICH während Meiner Zeit auf Erden: "Dein Glaube hat dir geholfen". Glaubt ihr Mir? Glaubt ihr, dass ICH hier bin in diesem Raum, glaubt ihr, dass ICH durch diesen Menschen diese Worte spreche?

Wenn ihr dies glaubt, warum glaubt ihr dann nicht Meiner Stimme in euch? Warum überhört ihr Meine leise Stimme in euren Herzen? Ihr seid zu viel beschäftigt des Tages über und ICH weiß um eure Not, die ihr in Raum und Zeit mit euch tragt. Doch ICH bitte euch, ja, ICH bitte euch: Kehrt ein in euren Herzen, kehrt ein in Meiner Welt, in der Welt Meines Friedens, in der Welt Meiner Freude.

Es ist so wundervoll, wenn Mein Tisch gefüllt ist mit Meinen Brüdern und Schwestern, denen ICH Vater bin. Es ist so wundervoll in Meinem Reich, am Orte Meiner Liebe, wenn ihr euch einladen laßt von Mir zu Speis und Trank. Wie groß bin ICH dann in Meiner Liebe, wenn Meine Kinder bei Mir sind. ICH, der ICH zu euch spreche, habe euch gerufen bei eurem Namen, immer wieder in die Seelen, in die Herzen.

Hört und versteht, ihr seid Meine Arme und Beine auf dieser Erde. So helft und tragt Mein Evangelium der Liebe hinaus in der Tat. Sagte ICH euch nicht: "Was ihr dem Kleinsten Meiner Brüder tut, das habt ihr Mir, der Liebe getan?“ Ja, viele von euch tun die Werke der Liebe und es ist ihnen nicht bewußt. Viele von euch vertrauen sich nicht und sperren sich gegen die Liebe in ihren Herzen. Doch wie wollt ihr Mir vertrauen, wenn ihr euch selbst nicht vertraut? Wie wollt ihr Mir vertrauen, wenn ihr glaubt, ihr wäret nicht Meine Kinder, ihr wäret nicht wert, mit Mir zu sprechen? Hört ihr denn nicht, wie sehnsuchtsvoll Mein Herz ruft?

An diesem Tag bebte die Erde. Hat euer Herz auch gebebt? Hat euer Herz gebebt im Erbarmen und in Liebe mit all den Menschen, die noch nicht verstehen? Seht, es ist das meiste nicht böse auf dieser Erde, doch sehr viel Unverstand und sehr viel Ignoranz.

Und so bitte ICH euch, ihr, die ihr aufwacht, ihr, die ihr erwacht seid, glaubt Meinen Worten in euren Herzen. ICH spreche zu jedem einzelnen von euch in der ihm eigenen Art. Ihr alle seid Blumen auf Meiner Wiese, wundervoll leuchtend von innen heraus, und der Glanz dieses Raumes überstrahlt den Glanz der Sonne, denn ihr seid die Strahlen der Sonne, die ICH bin, wenn ihr wahr seid, wenn ihr klar seid, wenn ihr glaubt.

So gebe ICH euch Meinen Frieden jeden Tag und auch in dieser Stunde, in der ICH diese Worte über diesen Menschen sprach. Der Segen und der Frieden Meines Herzens sind in euch. Amen. 

05. Februar 2001

Mein Sohn, ein neuer Morgen ist angebrochen in der Zeit der Liebeschöpfung, ein neuer Morgen, eine neue Stunde. So rufe ICH DICH auf, künde die Worte, die ICH in dein Herz lege und fürchte dich nicht, denn ICH bin bei dir alle Tage deines Lebens. ICH bin der Mittelpunkt deines Herzens, die Triebkraft der Seele, die du bist. Jeden Tag rufe ICH dich, jeden Tag rufe ICH dich, jeden Tag rufe ICH dich. Es ist ein heiliges, heilendes Rufen, es ist ein Rufen aus der Ewigkeit, hinein in die Tage deines Erdenlebens. 

Höre und schreibe für alle Menschen die noch nicht die Stimme des Ewigen erlauschen, weil sie noch so sehr in der äußeren Welt verfangen sind, schreibe und fürchte dich nicht.

Siehe, Menschenkinder sind auf dieser Welt, die die Liebe in sich verspüren und ihnen bringe mit diesen Worten das Wasser des Lebens. Menschenkinder sind auf dieser Welt, die dürsten nach dieser Liebe und sorge dich nicht, denn ICH bin der Überbringer des Lebenswassers, ICH bin es, der die Ströme leitet in die Herzen derer, die ICH erreichen will. Du schreibe, und höre, überlasse alles weitere mir.

Hört, hört, hört! Es ist die Stimme des ewigen Sohnes, der Liebe Gottes, die in euren Herzen widerklingt, wenn ihr euch öffnet. Noch ist Zeit sich zu öffnen, noch könnt ihr die Türen aufschließen. Doch wahrlich ICH sage euch, die Zeit ist bald da, wo ICH von außen die Türe öffnen werde, damit die Dunkelheit aus euren Herzen entfliehen kann. So viele von euch schlafen noch, so viele von euch hadern mit dem Leben, so viele von euch sind krank an Seele und Leibe. ICH bin das Leben, das Heil, ICH bin der Erwecker aller Kraft, ICH bin der Schöpfer des Universums, ICH bin Jesus Christus, die eingeborene Liebe UR`s. Hört und versteht, daß ICH, die Liebe, euch entgegen trete, weil die Liebe das Wort des Heiles ist und ICH dieses Wort bin. ICH bin das Wort des ewigen Gottes, der sich in Mir, der ewigen Liebe euch nähert, damit ihr nicht im Feuerglanz des Gotteswillens verbrennt. Seht, Meine Liebe ist zärtlich, ist anheimelnd, ist wie ein warmer Mantel in der Kälte der Nacht. Warum willst du weiter frieren, mein Kind, warum dich in der Dunkelheit fürchten, wenn das Tageslicht auf dich wartet? Willst du nicht lieber im Lichte des Liebetages leben, als in der Nacht der „vergessenen Seelen?“ Willst du nicht lieber an Meinem Herzen ruhen, als in den Tresoren des menschlichen Denkens? Willst du nicht lieber in Meinem Reich sein, als ein Zerrissener in der Welt der Toren und Toten? Willst du nicht lieber ein Liebender sein, als ein Verzweifelter, ein Heiler, als ein Kranker, ein Wiedergeborener als ein Toter? Wenn du dies lieber willst, dann komm in Meine Arme, die weit geöffnet sind. Komm an Mein Herz, komm in Mein Herz, damit du Heimat findest, dich wiederfindest im Herzen des Gotteswortes und zu Mir sprechen kannst: „Siehe Herr, das Leben ist schön, weil Du das Leben bist!“

Die Zeit ist da, von der ICH sprach, als ICH die Erlösung auf diese Erde brachte. So viel ist in diesem Wort Erlösung, doch die Menschen verstehen noch immer nicht die Liebetat. Ja manchmal machen es gerade die Vertreter der Kirchen den Menschen so schwer die Liebe in dieser Erlösertat zu erkennen. Ja manchmal sind gerade die „professionellen Wortverkünder“ diejenigen, die das „wahre Wort“ verhindern. Sagte ICH nicht zu denen, es wäre besser ihr würdet schweigen, als Meinen Kindern die Unwahrheit zu erzählen.

Sagte ICH nicht, die Berge werden reden, die Steine, wenn die Liebe nicht mehr verkündet wird. Höre, Kirche von Rom: „Eingemauert hast du dich in den alten Steinen deines Dogmas, brich sie nieder und die Liebe in dir wird sichtbar werden!“ Höre, Kirche von Konstantinopel: “Lege ab die Prachtgewänder deiner Liturgie, denn dein Glanz soll Mein Wort sein!“ Höre, Kirche von Lissabon: „Den einfachen Menschen hast du Worte gebracht, die durch dich entstellt waren, die verkünstelt, verdrechselt waren, zum Teil ohne Sinn – gehe hin und verkünde Mein Wort in Wahrheit. Hört ihr Menschenkinder, die ihr das Heil in Gemeinschaften sucht, die unter Zwang die Erlösung versprechen: „Flieht allem Zwang, flieht allem Zwang, denn ICH bin ein Gott der Freiheit. Zwei Gebote hinterließ ICH euch, zwei Gebote: „Liebt Gott – so wie ihr ihn versteht im Wort der Liebe – über alles und dann liebt euren Nächsten so wie euch selbst!“ Nur diese beiden Gesetze hinterließ ICH euch, denn sie sind das Fundament meiner Schöpfung. ICH bin der Pfeiler, der Ankerpunkt aller Schöpfung, in mir verankert ist aller Ausgang und Meine Liebe ist der Bogen, auf dem ihr wandern könnt durch die Schöpfung dieser Meiner Liebe. Auf diesen beiden Fundamenten habe ICH alles aufgebaut. Diese beiden Fundamente habe ICH euch als diese beiden Gesetze hinterlassen. Wenn ihr nach ihnen handelt, dann werdet ihr nie irre gehen. wahrlich ICH sage euch: „ICH bin es, der euch ruft aus der Ewigkeit der Liebe – ICH, Jesus Christus in der Wahrheit Meiner Gestalt – Meiner Liebegestalt. 

Wahrlich, wer an mich glaubt, der glaubt an die Liebe der Gottheit und mit dem halte ICH Mahl im Hause Meines Vater – der ICH bin. ICH BIN DER ICH BIN, Wahrheit und Wort, Liebe und Erbarmen. Komm an Mein Herz mein Kind, Dein Vater hat Sehnsucht nach dir. Amen, Amen, Amen. 

15. Februar 2001

Mein Sohn, siehe hinaus in die Weiten des Geistes und erkenne, daß Vergangenheit und Zukunft in ihm geborgen sind. Erkenne die Entwicklung des Lebens aus dem Geist und erkenne das Aufscheinen dieses Geistes in der Materie als "folgegebundener Weg". Erkenne die Sinnhaftigkeit der Einpflanzung des Geistes in die Kleider, in die Gewänder der Erscheinungswelten und sieh, wie zielgerichtet diese Entwicklung vonstatten geht. Freue dich, daß du dies erkennen darfst und berichte.

Im Anfang war das Wort und das Wort war bei GOTT und GOTT war das Wort und aus diesem Wort ist alles geworden. JESUS ist das Wort! Diese Zeilen erfaßten einen Mann in der Mitte seiner Seele und er schrieb nieder diese Worte. Denn Worte sind die Kleider des Gedanken und der Gedanke ist der Träger des Geistes aus GOTT. Alles ist aus diesem geworden, alles wird durch dieses gelenkt, alles wird in diesem aufscheinen und sich wiederfinden in IHM.

Nun, ihr, die ihr hier auf dieser Erde wohnt, seid Träger dieses Wortes, seid Wortkünder, denn die Möglichkeit sind auszudrücken mit der Sprache, ist die Folge des Worttragens. Wer in sich also das Wort trägt in der Weite des Universums, der hat eine Sprache. Eine Sprache war am Anfang, denn es war ein Wort - GOTT - JESUS IMMANUEL, die Liebe Gottes. Herausgefallen aus der Einheit, hinein in die Dualität verwandelten sich die Kleider dieses Wortes, entstanden angepaßt an die jeweilige Stufe neue Sprachen. Doch noch immer wohnte in ihnen das ewige Wort.

Zersplittert der Geist in der Materie, konnte dieser dieses innere Wort nicht mehr erfassen und so entstand Sprache im Äußeren, getrennte Sprache, zersplitterte Sprache, Sprachhüllen nur noch in Teilen. Doch ER, das ewige Wort, ist im Wesensgehalt noch immer in jedem Wort, in jedem Buchstaben enthalten. Denn siehe, dieses Wort ist die Liebe Gottes zu seiner Schöpfung. Es ist das "Es werde, es sei!" in Ewigkeit. Der Gedanke ist der Träger des Geistes, das Wort sein Kleid, die Tat sein Ausdruck und die Folge seine Erfüllung, auf allen Ebenen, in allen Welten! Alles ist aufgebaut auf Gedanke, Wort, Tat und Folge, dies ist göttliche Ordnung, dies ist göttlicher Wille, dies ist göttlicher Ernst und göttliche Weisheit! Dies ist Aus-druck! Dies ist Ausdruck des ewigen Lebens in aller Form, in aller!!!

Seht das Bild einer Blume, betrachtet sie genau. Sie ist ein Gedanke der Schöpfung, im Wort "Blume" entstand ihre Form, ihr Wachsen war die Tat und die Folge ist die Verherrlichung dieses "Schöpfungswortes" in ihrem Blühen!

Seht das Bild eines Menschen. Er ist eine Monade der Schöpfung, im Wort "Mensch" entstand die Geistform, die sich in der Tat im Leibe ausdrückt. Die Folge ist das Leben in der Form "Mensch" auf allen Planeten des Universums; auf eurer Erde in der biologischen Menschenform.

In jedem "Wort" ist Wahrheit, ist Schöpferkraft, ist Wachstum. In jedem Wort ist also der Keim für die Tat und die Folge. Ist sie zielgerichtet auf die Einheit - positiv - dann entsteht die Herrlichkeit. Ist sie zielgerichtet auf das "Ich" - negativ - dann entsteht Trennung. Sichtbar gewordenes Wort zeigt sich immer als Bild, zeitigt die Folge. Dort wo Eintracht herrscht, dort geschieht Wachstum; dort wo "Ichsucht" herrscht - Zerstörung. Seht euch um in eurer Welt, was seht ihr? Nun, beides ist in ihr vertreten - Eintracht und Zerstörung!

Hört, verwechselt Zerstörung nicht mit Wandlung. Wandel ist zielgerichtete Veränderung auf der Spirale des Lebens. Zerstörung ist Blockade des Lebens im Ausdruck.

Wandel, aufsteigen auf der Spirale des Lebens, energiegeladene Entwicklung des bisher Verborgenen, ist Offenbarung, ist neue Sicht! Neue Sicht ist Erkenntnis, Erkenntnis der Vielfalt des Wortes, der Ausdruckskraft des Gedankens aus GOTT. 

Enge und Verunsicherung beherrscht die Menschen, im Denken und Handeln. Weite und Freiheit ist Ziel der göttlichen Schöpfung; fundamental verankert in IHM - dem ewigen Wort JESUS. ER ist das Zentrum, das Ziel, das Tor, welches in die Einheit, die Ganzheit führt. Nur durch IHN ist ER-fahrung möglich. Alles andere ist Zuarbeit, ist Heilsarbeit, ist "liebevolles auf dem Weg begeben". ER, das ewige Wort, in der Unverfälschtheit des ewigen Bildes, ist das Leben!

Höre Herz, das Schlagen ist der Rhythmus deines Lebens. Höre Herz, in allem bist du der Empfänger des ewigen Wortes. Höre Herz, höre! Amen, Amen, Amen. 

28. Februar 2001

Über allen Wirrnissen eurer Welt stehe ICH - die LIEBE GOTTES - und halte Ausschau nach Meinen Lieblingen. Wißt ihr, wer Meine Lieblinge sind? Nun, es sind die, die Meine Worte in die Tat umsetzen und Meine Liebe leben. ICH will keine Pharisäer, ICH will keine Schriftgelehrten, nein, ICH will nur Kinder, die den Worten der Liebe Vertrauen schenken und nach diesen Worten leben.

ICH sehe die Wirrnisse in euren Gedanken, sehe, daß viele von euch an Worten kleben und glauben, sie wüßten die Wahrheit. Sagte ICH euch nicht, daß ICH die Wahrheit bin, der Weg und das Ziel. Sagte ICH euch nicht, daß keiner zum Vater kommt, denn durch Mich. ICH, die LIEBE GOTTES - JESUS, das "Menschgewordene Wort" - bin die Tür zum VATER. Versteht doch, daß ihr nur über diese GOTTESLIEBE in das Haus des VATERS kommen könnt.

ICH sehe bereits wieder eure Runden, die nun diskutieren werden, ob diese Worte wahr sind. Allen sage ICH: "Prüft die Worte, indem ihr sie im täglichen Leben anwendet und dann werdet ihr die Wahrheit erkennen!"

So viele von euch leben in Angst vor dem Kommenden. Warum habt ihr Angst? Sagte ICH euch nicht immer wieder, daß ICH bei euch bin, alle Tage bis an der Welt Ende? Sagte ICH euch nicht, daß ihr groß werden sollt, vollkommen wie euer Vater im Himmel? Nun, dies sagte ICH und ICH sagte weiterhin, daß viele von euch Zweifeln unterworfen werden, wie einst Thomas den Zweifeln unterworfen war, denn ihr alle werdet geprüft und gesiebt. Doch habt keine Angst! 

In den Herzen der Menschen ist Angst, weil sie an ihrem "Besitz" hängen, weil sie an ihren "Beziehungen" hängen, weil sie glauben, sie müßten dies alles verlieren, wenn sie Meinen Worten folgen. Natürlich müssen sie dies alles verlieren, denn wer Mich finden will, muß bereit sein, dies alles aufzugeben. Doch mit diesen Worten sprach ICH die inneren Werte an, nicht die äußere Materie. Wer seinen "Besitz" höher einstuft als Mich, wer Beziehungen zu Menschen höher bewertet, als die Beziehung zu Mir, der hat die Liebeworte nicht begriffen.

Immer wieder rufe ICH hinein in eure Welt, in die Welt eurer Gedanken und eurer Taten. Immer wieder fordere ICH euch auf: "Kehrt um! Bereut!" Versteht ihr dies? Nun, umkehren zur Liebe sollt ihr, weg vom Egoismus, hin zum wirklichen Leben. Bereuen sollt ihr, weil ihr Erfahrungen vergeudet, Zeit und Raum nicht nützt, die Talente nicht ausspielt, die in euch sind. Dies sollt ihr bereuen!

Hört und versteht, daß die Worte der Liebe nicht zwingen! Hört und versteht, daß die Worte der Liebe ermahnen, jedoch nie zwingen! Hört und versteht, daß die Liebe besorgt ist, wenn gegen die Liebe verstoßen wird! Hört ihr und versteht ihr?

Mit ausgebreiteten Armen stehe ICH über eurer Welt und warte auf die Kinder die rufen: "Herr, der Du die Liebe bist, nimm Mich in Deine Arme, drücke mich an Dein Herz, damit ich frei werde von allen Begrenzungen!" Wer ruft, dem wird geantwortet, wer anklopft, dem wird aufgetan. Doch rufen und anklopfen müßt ihr, dann werde ICH die Tür Meines Herzens noch weiter öffnen, damit ihr alle zu Mir kommen könnt und durch Mich zum Vater. Denn wißt, der Vater ist größer, denn der Sohn!

ICH bin der SOHN aus dem VATER! ICH bin die LIEBE der EWIGEN GOTTHEIT - ICH BIN DER ICH BIN.

So viele sprechen in Meinem Namen und verkünden Zeiten des Wandels. ICH sage euch: "Die Zeiten sind da, in denen der Wandel stattfindet.“ Seht ihr denn nicht? ICH sagte euch zu Meiner Erdenzeit, daß Hunger und Durst vorherrschen werden für die Einen, Fülle und Überfluß für die Anderen; ICH sprach von Katastrophen und Kriegen und ICH sagte euch: "Wenn dies alles eintritt, ja, wenn dies alles deutlich hervortritt, dann ist die Zeit nahe. 

Betrachtet das letzte Jahrhundert, genügt dies nicht? Müssen es noch mehr dieser Zeichen sein, damit ihr anfangt zu glauben? Müssen noch mehr Katastrophen über euch hereinbrechen, damit ihr anfangt zu glauben? 

Nicht ICH bin es, der euch Katastrophen sendet und Kriege führt. Ihr seid es, die Katastrophen herbeiführen und Kriege führen. ICH lasse zu, der Reife Meiner Kinder willen. Denn die Kinder erwachen sehr oft nur im Leid zu wirklicher Größe. 

Wahrlich ICH sage euch: "Die Zeit ist da, von der die Propheten sprachen, von der ICH sprach, ICH, die LIEBE GOTTES, JESUS euer Bruder!"

Über Meine Knechte und Mägde will ICH Meinen Geist ausgießen und sie werden Gesichte haben und weissagen! Nun, ist nicht jetzt die Zeit, wo dies geschieht? Geschieht es nicht täglich in eurer Mitte? Geschieht es nicht durch Menschen, die ihr kennt in ihrer Schwäche und in ihren Fehlern? Ja, es geschieht und ihr seht es! Doch weil keine "Heiligen" vor euch stehen, glaubt ihr nicht, zweifelt ihr? Oh ihr ungläubiges Geschlecht! Mir habt ihr nicht geglaubt, Meinen Aposteln habt ihr nicht geglaubt, ja "heiligmäßigen Menschen" habt ihr nicht geglaubt, wen soll Ich euch senden, damit ihr glaubt?

Würde Ich als Mensch unter euch erscheinen, so wie vor 2000 Jahren, würdet ihr Mir glauben? Urteilt nicht vorschnell! Wahrlich, Ich sage euch: "Jeder von euch würde zweifeln, wenige von euch würden glauben, denn eure Vorstellung von Mir sind sehr unterschiedlich!" 

Und doch ist Mein Herz für diese ganze Menschheit, für das gesamte Universum geöffnet und wahrlich Ich sage euch: "Alles ist erlöst!" Ja, jedes Wesen ist erlöst und jedes Wesen kann heimkehren ins Haus des Vaters. Doch jedes Wesen muß dies aus freiem Willen tun und es muß sich reinigen lassen in Meiner Liebe. Meine Liebe ist Feuer, Meine Liebe ist Wasser, Meine Liebe ist Luft und Erde. Mit Feuer reinige Ich, mit Wasser taufe ICH, in die Lüfte des Geistes erhebe ICH euch und mit einer neuen "geistigen Erde" beglücke ICH euch.

Wahrlich, diese Worte sind wahr. Erkennt und versteht, begreift, in dem ihr die Liebe lebt. Amen, Amen, Amen.

26. Mai 2001

JESUS CHRISTUS, der Du die Liebe bist, ich vertraue auf Dich. Du, Der Du mir Lebensinhalt bist, ich vertraue auf Dich. Du, Der Du mir VATER der Liebe bist, ich vertraue auf Dich. Du, Der Du mich führst durch das Leben auf dieser Erde, ich vertraue auf Dich.

Ewiges Herz, welches schlägt auch für mich, Ich vertraue auf Dich. Ewiges Herz, das sich verzehrt nach mir, ich vertraue auf Dich. Ewiges geliebtes Herz, welches den Gleichklang mit meinem Herzen sucht, ich vertraue auf Dich.

Lehre mich lieben! Lehre mich vertrauen! Lehre mich beten! Lehre mich leben, damit ich Dich finde in allen Dingen des Lebens. Du Sonne des Seins, erleuchte mich! Du Sonne des Seins, erstrahle durch mich! Du Sonne des Seins, erhelle mich!

Dies alles tue nicht um meinetwillen, oh ewiges Herz, sondern um der Welt die Erlösung zu offenbaren. Denn siehe, so sprachst Du zu mir, durch Dich will ich lehren, durch dich will ich künden, durch dich will ICH die Menschen ansprechen! Du sollst ein kleiner Diener Meiner Liebe sein!

Ein Licht leuchtet in der Dunkelheit und der Träger des Lichtes bin ICH, 

die LIEBE der ewigen GOTTHEIT.

Verzweifelt schauen die Menschen zum Himmel und erbitten flehentlich die göttliche Hilfe. So höre denn, du störrisches Geschlecht: „Die Himmel sind geöffnet seid Meinem Sieg auf Golgatha und unermessliche Hilfe strömt euch zu, doch ihr Menschen wollt sie nicht annehmen. Es ist nicht die Form an Hilfe, die ihr erwartet. Hilfe soll eure Eitelkeiten fördern, eure Bedürfnisse erfüllen, eure menschlichen Taten in einem guten Licht erscheinen lassen. Doch dies ist nicht die Hilfe der Himmel die euch zugedacht ist!“

So höre denn, Mensch, der du derzeit auf dieser Erde lebst, Geist, der du derzeit in den erdnahen Bereichen „dieser Erde“ beheimatet bist, höre: „Die Zeit des Gerichtes rückt näher und so erzittern die Geschlechter die auf dieser Erde beheimatet waren. Es erzittern die Menschen, die sich der Wichtigkeit dieser Zeit bewusst sind. Es erzittert diese ganze Erde, dieser Planet, der die Erlösung aus dem Fall erfahren hat in seiner ganzen Tiefe. Ja, es erzittern alle die, die die Göttlichkeit so oft abgelehnt haben, die glaubten, ohne die Hilfe Gottes ihr Leben gestalten zu können. Es erzittern die Machthaber, die ihre Sünde auf den Rücken ihrer Untertanen abladen wollen und die aus Angst „Herr, Herr, Herr, rufen! Wahrlich, Ich werde sie nicht kennen, Ich werde nicht ihren Namen rufen! Sie werden vor Mir erscheinen müssen in der Ungewissheit des Gerichtes! Für alle die wird das Gericht Wirklichkeit werden nach ihren Vorstellungen! Ich werde die Geister scheiden nach denen, die Mir wirklich gefolgt  sind und nach denen, die nur meinem Namen gefolgt sind, jedoch nicht Meinen Taten. Wahrlich, so wird für sie das Gericht scheinen!“

Doch wie herrlich wird Mein Tag werden, wenn alle Geister dann Mein wahres Gericht erkennen. Es wird ein herrlicher Tag sein, ein Tag der Befreiung, ein Tag der Wahrheit und des Heils. Denn seht, nur dem Schein nach, wird die Hölle alle die aufnehmen, die die Taten der Hölle vollbracht haben! Ihr glaubt, dass diese Worte eine Hölle verneinen. Nein, die Hölle ist so wahr, so wahr ich JESUS CHRISTUS bin. Doch sie ist deshalb wahr, weil dieser Bewusstseinszustand entstehen muss, um die zu schützen, die Meine Liebe verbrennen würde. Ja, wer nicht imstande ist einen Strahl aus Meinem Herzen in sich aufzunehmen, wie soll der die göttliche Sonne in ihrer Gesamtheit ertragen können. So flüchten sich diese Geister in die Abgeschiedenheit und Einsamkeit der Gottesferne. Sie fliehen Meinem Herzen in die weittestgehendste Herzensferne und wahrlich, dies ist die selbstgewählte Hölle. Nie habe ICH ein Wesen, einen Teil Meines Reiches verdammt! Nie, hört ihr, nie! Verdammt haben sich die Wesen immer selbst, indem sie zwischen der Liebe Meines Herzens und ihrem Herzen einen Damm errichtet haben. 

Sie selbst waren es, die sich hinter diesem Damm verschanzt haben, sich gegen die Liebe gewehrt haben und so die düsteren Orte ertragen mussten! Doch wahrlich, ICH sage euch: „Nie wird es eine ewige Hölle geben, noch gab es je eine ewige Hölle! Sogar Luzifer in all seiner Bosheit war durch Mich gehalten. Denn wäre dies nicht so gewesen, es gäbe mit dem Fall keinen Luzifer. Es gibt kein Leben und sei es noch so verdunkelt, noch so verschattet, noch so widerspenstig gegen die Göttliche Liebe, das ohne diese Göttliche Liebe möglich wäre. So ist, um dies in eurer Sprache zu erläutern, die Hölle ein zugelassener Aufenthaltsort, ja, ein Ort, der der Erlösung anheim gegeben ist. Ja, so ist es, ja so wird es sein, ja so ist es vorgesehen im Ratschluss des VATERS!!!

Der Eisgürtel um diese Erde schmilzt, der Eisgürtel, erschaffen aus den Sünden dieser Erde. Wahrlich, viel Sünde ist auf dieser Erde, so viel Unheil, so viel Elend. So oft rief ICH mit lauter Stimme in die Dunkelheit dieser Erde und doch, so Wenige antworteten Mir. Immer war ICH der Hirte, immer bemüht um Meine Schafe, doch Meine Schafe hörten Meine Stimme nicht mehr. So sandte ICH Boten im Menschenkleid auf diese Erde, die die Menschen an die LIEBE GOTTES, an Mich, JESUS CHRISTUS erinnern sollten. Doch sie wurden verfolgt; verfolgt bis zum Tode ihres Leibes. Doch wahrlich: „Dies sind die Säulen, die festen Fundamente, auf die ich Meine wahre Kirche gebaut habe.“ 

In allen Konfessionen und Religionen dieser Erde sind Meine Töchter und Söhne. In allen, doch einer Gemeinschaft vertraute ICH Mein Wort an, um es weiter zu tragen durch die Zeit. Doch verfälscht wurde Mein Wort durch die Wortträger. So ist vieles von dem, was ICH einst lehrte, nicht mehr weitergegeben. Als JESUS lehrte ich die Liebe in Gleichnissen, doch die größte Lehre war Mein Leben. Als wahrer GOTT lehrte ICH die Lehre der Himmel an alle die, die aufnahmefähig waren für dieses Wort. Ja, ICH lehrte dieses Wort sogar in der Hölle, während der Zeit meines „Gerichtes“ mit Sadhana, mit Luzifer. In der Nacht, der wahren Nacht lehrte ICH die Lehren des Himmels auch in der „Hölle“ und wahrlich, „reife Frucht“ entstand in dieser Nacht! Sehr reife Frucht, denn Mein erstes Kind bereute! Wahrlich, Mein erstes Kind bereute! So ist der Weg der Heimkehr vorgezeichnet. So ist vorgezeichnet, dass keine Hölle mehr bestehen bleibt, ist denn die Heimkehr einmal vollendet! So ist vorgezeichnet auch euer Heimweg, auch eure Heimkehr! Versteht ihr nun, dass es keine ewige Hölle geben kann im Reich der ewigen Liebe?

Denn wisst, die Liebe siegt, die Liebe hat gesiegt und die göttliche Barmherzigkeit ist der Lohn der Liebe. Nicht die Wesen haben sich die Liebe verdient, die ICH bin, sondern ICH, die Liebe habe Mir die Wesen erkoren, die durch Meine Liebe errettet sind.

Versteht ihr diese kostbaren Worte? Versteht ihr den Klang dieser Worte? Versteht ihr, wer euch diese Worte kundtut? Nun, wenn ihr dies alles versteht, dann habt ihr Mich in eurem Herzen, denn nur so könnt ihr verstehen! Nur wer die Liebe Gottes in seinem Herzen trägt, der kann die Stimme dieser Liebe, die Worte dieser Liebe verstehen, denn nur der ist geöffnet für diesen hohen Sinn!

Dies bedeutet nicht, dass ICH, diese Liebe, nicht zu allen sprechen würde! Nein, dies bedeutet, dass Mich nicht jeder mit dem selben Sinn erfassen kann. So wie ein kleines Kind keine feste Speise verträgt, so verträgt nicht jeder den Sinn dieser Worte!

So esst diese Worte als ewige Speise und bleibt nicht an der Form dieser Worte hängen. Denn wahrlich, die Wahrheit muss aufgenommen werden wie eine Speise, verdaut werden wie eine Speise, nur dann kann sie als Lebensspeise Frucht zeigen!

Wahr ist, dass ICH diese Speise bin, dieser Trank. Kommt alle zu Mir, die ihr durstig seid, die ihr hungrig seid, ICH will euch speisen, ich will euch tränken aus der Quelle des ewigen Lebens. Wahrlich, ICH, die göttliche Liebe bin euch Speis und Trank. 

In allem was ihr tut, gedenkt Meiner! In allem was ihr tut, gedenkt Meiner! In allem was ihr tut, gedenkt Meiner und Meine Barmherzigkeit wird eure Begleiterin sein. Jeder der in Mir ist, wird durch Mich geführt. Jeder der auf dem Weg zu Mir ist, den führe ICH Mir zu! Jeder der noch abseits steht führen Meine Boten, Meine Künder, damit er den Weg erkennt und sich aufmacht zu Mir. 

Die Liebe hat gesiegt! Amen, Amen, Amen. Mein Segen ist mit euch alle Tag eures Seins und wisst, ihr seid ewig!!!

29. Juni  2001

Denn ich wünsche mir Leuchten auf dieser Erde. Seht, Uraniel, der Wächter Meiner Ordnung hält die Waage in seinen Händen und wiegt die Taten der Menschheit und wäre nicht das Erbarmen des Göttlichen VATERS, längst wäre geschehen, was Prophetenmund euch verkündet hat. Es ist an der zeit, das ihr versteht, das ICH die Wahrheit sagte, als ICH euch ermunterte, zu Mir zu kommen, Mir alles anzuvertrauen, was euch bewegt. 

Kommt ihr Mühseligen, die ihr beladen seid, ICH will euch tragen mit samt eurer Last, kommt täglich in allen Situationen vertrauensvoll. Schaut an die Waage eures Lebens, was in ihr liegt. Es ist ein Kreuz, dass beide Schalen hält! An einem „Kreuz der Liebe“ sind beide Schalen befestigt, denn durch diese Liebe seid ihr ausgewogen. 

Es ist nun an der Zeit, das ihr versteht die Worte, die ihr so oft gehört mit dem äußeren Ohr. So hört mit dem Herzen: „ICH bin der Weg, die Wahrheit und das Leben und wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn alles um ihn tot ist. ICH bin die LIEBE des >EWIGEN UR<. ICH bin ausgezogen um aufzuheben, was gefallen ist, um zusammen zu fügen, was zerbrochen, um heil zu machen, was beschädigt. ICH bin die LIEBE, JESUS, ja ICH, die JESUSLIEBE, bin der Weg, bin die Wahrheit und bin das Leben in euch. Denn dieselbe Liebe, die ICH bin, ist in euch, in eurem Herzen. Es ist die silberne Flamme, die in euch glüht und die zeigt, dass ihr mir angehörig seid, verbunden von Anfang an. >Wenn ihr Meinen Leib nicht esst und Mein Blut nicht trinkt, können wir nicht eins sein.< Versteht ihr, dass der Geist, der ICH bin, Mein Blut ist, dass euch durchströmen will, dass sich in euch ausbreiten will, damit ihr vollkommen werden, wie ICH vollkommen bin und das >Wort< euch erreicht im Herzen. Es ist Mein Leib und wenn ihr nicht bereit seid, dies Mein Wort anzunehmen, in euch aufzunehmen, dann trennt ihr euch von Mir in eurer Vorstellung, in eurem Leben. Also, nehmt Mich auf, den Geist des EWIGEN GOTTES, nehmt Mich auf, das Blut der ewigen Schöpfung, damit ihr heil werdet, ganz werdet, vollkommen werdet. Damit ICH euch vollenden kann, als Blume Meines Reiches. Ja, wie eine Blume sollt ihr erblühen, damit alle wissen, seht es ist eine neue Rose erblüht im Garten der ewigen Schöpfung.“

Zwei Gebote gab ICH euch, als ICH als Mensch über diese Erde ging: „Liebe GOTT über alles, so sagte ICH und Deinen Nächsten wie Dich selbst. Denn Du und Dein Nächster und ICH sind eins, wenn du Mein Fleisch isst und Mein Blut trinkst.“ 

Es ist nun an der Zeit, dass in euch diese Worte Leben erfahren, dass sie innerlich in euch zu leben beginnen, dass andere Menschen erkennen, wen ihr in euch tragt. Dass Seelen aufblicken auf das Licht, wenn ihr ihnen begegnet. Dass Niedergedrückte sich erheben und Zögernde vorwärts gehen. ICH bin es, der sich sie anspricht aus eurem Inneren heraus und sie werden in ihrem Inneren die Stimme ihres HERRN und MEISTERS erfahren und erkennen. Es ist so einfach, ihr sollt nur leben! Leben, jeden Tag, so wie er kommt, ihn annehmen und alles, was ihr tut, Mir, der LIEBE GOTTES übergeben. Verzagt nicht, auch wenn ihr wankt, ICH halte euch und ihr werdet nicht fallen. Verzagt nicht, wenn ihr keinen Mut habt, ICH bin bei euch und werde euch Mut machen, werde euch Mut geben, damit ihr alles leben könnt, was auf euch zukommt und wahrlich ICH sage euch, die Zeiten, die auf euch zukommen, sie werden mutige Menschen benötigen. ICH will, dass ihr Hort seid für Verzagte, für Mutlose, die um euch sind und die immer mehr das Licht erkennen werden, dass ihr in euch tragt. 

Schaut hinter die Worte, in dem ihr sie aufnehmt und in euch erwachen lasst. Schaut hinter die Begriffe und nehmt die Substanz des „Göttlichen Geistes“, denn wahrlich, wahrlich, viele Wege führen zu mir, doch nur einer von Mir zu Ganzheit des VATERS. Denn ICH bin das Tor zum Herzen des VATERS, ICH, Seine LIEBE. Glaubt, versteht, vertraut!

Seht, Uraniel hält die Waage für jeden von euch und so legt alles, was euch bewegt, in die eine Waagschale und ICH will Mein Erbarmen in die zweite legen. Denn wahrlich ausgeglichen wird eure Waage durch das Kreuz der LIEBE, in dessen Längsbalken Mein Geist auf dieser Erde verankert wurde, um den Querbalken der Materie aufzulösen. 

Eine Schöpfungsperiode geht zu Ende, eine Schöpfungsperiode, in der Entwicklung stattfand und alle Hüllen müssen nun zerfallen, damit neu umhüllt werden kann, neue Erkenntnis, erblühter Geist. So haltet nicht mehr fest an Altem, lasst los, auch euch, den Menschen. Lasst los und ICH will ihn auffangen, ICH will ihn umformen, ICH will, dass eine neuen Gestalt erblüht und ICH will, dass ihr singen könnt, mit den Engeln vor Meinem Thron: „Vollkommen hat mich mein VATER gesehen, vollkommen bin ich geworden im Lichtreich meines HERRN!“

Wahrlich, wahrlich, ICH sage euch: „Nah ist der Tag, an dem ihr dies rufen werdet. Ich bin alle Tage bei euch bin an der Welten Ende.“ Amen, Amen, Amen. 

20. August 2001

Immer wieder spreche ICH die Menschen an, mahne und warne, doch diese Menschheit hört nicht auf die Worte der LIEBE. So wird geschehen müssen, was angekündigt wurde über Jahrtausende hinweg. Schreibe auf und gebe weiter an die Menschen, die diese Worte aufnehmen wollen, damit sie nicht blind sind in den kommenden Zeiten.

ICH BIN DER ICH BIN, der GOTT, der zu Abraham sprach, der durch Elias verkündete die Zeichen der Zeit, der in JESUS über diese Erde ging. ICH BIN DER ICH BIN, der ewige EINE, Der euch erschaffen hat, damit die Liebe den Siegeszug antreten konnte.

In allen Tagen habe ICH euch gehalten, habe euch gewogen, habe ausgeglichen durch Meine Barmherzigkeit. In allen Tagen habe ICH geführt und gemahnt, doch ihr wolltet nicht hören. Ihr vergeudet euer Leben auf dieser Erde, ihr vertut es durch unnütze Dinge. Es geht euch nur um euer leibliches Wohl auf dieser Erde. Doch hört, nicht darum habt ihr das Erdenleben erhalten, dass ihr prassen sollt. Nein, dieses Erdenleben wurde euch gegeben, damit ihr die Liebe lernt, damit ihr lernt den Nächsten zu lieben. Doch ihr liebt nur euren Vorteil, ihr liebt nur euch. ICH sagte euch, „Liebet euren Nächsten wie euch selbst“! Doch ihr betont das > euch selbst  < und meint damit euren Leib. Ihr frönt eurer Bequemlichkeit, ihr glaubt nicht wirklich an die Entwicklung eurer Seele. Viele von euch leben gedankenlos in die Tage hinein, nur wenige von euch sind sich der Verantwortung für ihr Erdenleben bewußt!

Wahrlich, wahrlich, für die Menschen, die sich nicht der Verantwortung für ihr Erdenleben bewußt sind, brechen nun die Tage der Umwandlung an. Alles, was bisher geschehen ist, war nur der Anfang aller dieser Geschehnisse. Hört: „Keiner von euch wird diesen Geschehnissen ausweichen können, Keiner von euch! Jeder von euch wird davon betroffen sein und für viele werden Dinge geschehen, die sie zum Verzweifeln bringen werden. Denen, die an der Materie hängen, werde ICH diese Materie wegnehmen. Viele die ihr Herz an Götzen dieser Welt gehängt haben, werde ICH ihre Götzen zerstören! Wahrlich, für viele wird Heulen und Zähneknirschen sein!“

Als Meine LIEBE in JESUS über diese Erde ging, sagte ICH: „Wenn ihr von Kriegen hört und von Greueln, dann wißt, dies ist erst der Anfang. So wie ihr den Feigenbaum seht, der eintrocknet, so wird > das Zeichen <  sein, das ICH den Menschen gebe. 

ICH werde ihre Früchte betrachten und was faul ist wird zerstört werden. Manche Menschen werden zweifeln, viele Menschen werden diese Worte verlachen und nur wenige Menschen werden diesen Worten Glauben schenken. Die Ersten werden sein wie ein Feigenbaum, dessen einzelne Äste vertrocknet sind, doch der noch an einzelnen Ästen Früchte trägt. Die anderen Menschen werden wie ein Feigenbaum ohne Blätter und ohne Früchte dastehen, ausgetrocknet. Nur einige Wenige werden Früchte aufweisen. Diese werden gehalten werden, denn sie sind die Oasen für viele Menschen während den > kommenden Tagen.“ 

Zu wem wollt ihr gehören, zu Mir, oder zu den Götzen der Welt? Wer zu Mir gehören will, der wende sich ab von den Götzen dieser Welt. Die Menschen tanzen wieder vor dem „Baal“ wie zu den Zeiten von Sodoma und Gomorra. Sie beten wieder die Schätze dieser Welt an und glauben nicht mehr an GOTT, ihren Schöpfer. Sie greifen ein in die Evolution des biologischen Lebens und verweigern die Verantwortung für ihr Tun.

Wahrlich, nicht die Evolution des Leibes bringt den Menschen hervor, sondern die Evolution des Geistes formt das Gefäß des Leibes.

Wahrlich, wahrlich, diese Worte sind Wahrheit, denn ICH, der ewige GOTT habe sie gesprochen. Wer glaubt, wird gehalten, wer zweifelt, wird leiden, wer ablehnt, wird untergehen, bis er in einer neuen Schöpfung auf eine neue Lebensbahn gestellt wird. 

So wie die Sonne hinter dem Horizont vergeht, so sind der Glaube und die Liebe vergangen in dieser Menschenwelt. Es ist nur noch ein Kult des Leibes, den ihr mit den Worten der Liebe beschreibt. Wahrlich, ICH sage euch: „Die Frauen werden Menschenkinder gebären, denen die Lieblichkeit des Himmels mangelt. Denn wie sollen diese Menschenkinder Liebe erfahren, wenn ihre Eltern nicht mehr wissen, was Liebe ist?

In den Tagen der Umwandlung seid ihr gefordert, ihr, denen ICH diese Worte übermittle. Bereitet euch vor! Fragt nicht nach Tag und Stunde, ob es morgen oder übermorgen geschieht. Glaubt und fangt an, heute an euch zu arbeiten, damit ihr vollendet werden könnt, durch Mich, wenn von euch die Taten der Liebe gefordert werden.

Hört: „Jeder von euch, der sich Mir zuwendet, ist gehalten in Meiner Liebe! Glaubt, vertraut und liebt! Mein Segen begleitet euch alle Tage eures ewigen Lebens.“ Amen, Amen, Amen.

24. September 2001

In die Tiefe der Herzen, lasse die Worte der Liebe fallen, Herr, auf reinen Grund, denn in der Tiefe der Herzen, Herr, sollen sie Widerhall erzeugen, Widerhall von Deiner Gerechtigkeit, die der Welt so fehlt. 

In die Tiefe der Herzen, lasse die Worte der Gerechtigkeit fallen, auf einen guten Grund, damit die Saat aufgeht und die Ernte reif werden kann. 

In die Tiefe der Herzen lasse das Leben fallen, das Leben Deines Geistes, damit aus den Toten der Materie, die Lebenden des Geistes entstehen können. 

Siehe, oh Herr, wie sehr diese Welt Deiner Gerechtigkeit und Deiner Führung bedarf, denn wie blind sind viele der Führer und wie blind die Geführten. Sie hören Deine Worte nicht Herr und sie verstehen Deine Liebe nicht. Sie berufen sich auf Deinen Namen, in allen Religionen dieser Welt und doch, sie formen sich ein Bild von Dir, nach ihren Interessen. 

Viele Herzen sind verwundet, viele Herzen haben Angst. Herr, nimm ihnen diese Angst, sprich Du mit ihnen. Gib ihnen Führer, die die Menschen verstehen. Gib ihnen Führer, die sich gegenseitig verzeihen können, damit endlich die Menschheit erwachen kann aus ihrem Traum der Materie.

So oft Herr, hast Du uns angesprochen, so oft die Worte der Liebe und des Erbarmens übermittelt. Doch oft verstehe ICH diese Worte nicht ganz, Herr, bin noch taub und bin noch blind. Herr, mache mich sehend und hörend, damit ICH Dich erkenne als den GOTT der LIEBE.

Doch in allem bitte ICH Dich, mein guter Herr, dass Dein Wille geschehen möge, dass Du die Art wählst, mit der die Menschheit erweckt wird, Du die Form wählst, mit der Du uns formst. Dein Wille geschehe, denn in Deinem Willen ist alles gut. Danke Herr, dass Du mir zugehört hast.

Sieh an das Kreuz und du wirst verstehen, sieh an das offene Grab und du wirst begreifen, sieh an die Auffahrt in den Himmel und du wirst jubilieren. Wahrlich, wahrlich, längst ist Meine Gerechtigkeit auf dieser Welt zuhause, sie geht mit den Kindern in ihre Häuser und in den kleinen Liebegaben drückt sie sich aus. Sollte ICH die Erlösung aufhalten, indem ICH die Entwicklung der Menschheit aufhalte? Sagte ICH nicht, was ihr gesät habt, dies müsst ihr ernten? Wahrlich, dies sagte ICH und für viele Menschen ist derzeit die Ernte da. Doch wahrlich, die Ernte wird eine andere sein, als viele der Weltlinge glauben. ICH bin gekommen, das Feuer des Geistes auf diese Erde zu werfen und wahrlich, schon brennt diese Erde. Sie brennt im Feuer des Geistes und dieser Geist wühlt um, in den Herzen der Seelen, was noch hart ist an Materie. 

Versteht die Worte als Symbol für das Leben. Materie ist Härte, ist Widersinn, Materie ist Gegensatz, ist unbeweglich, starr. Diese Starrheit wird aufgebrochen, auf allen Ebenen, in allen Partikeln des gefallenen Geistes. Wahrlich, alles was geschieht wird zum Heile aller Menschen geschehen. Doch ICH sagte auch und ICH wiederhole: „Besser wäre es für Einen, der den Kindern etwas antut, man würde ihm einen Mühlstein umbinden und ihn ins Wasser werfen!“ Versteht ihr, was ICH damit sage? Nun, Kinder seid ihr alle, Kinder GOTTES und wer einem Kind etwas antut, der tut es auch dem VATER an. Für ihn wäre es besser, er wäre noch nicht frei im Geist, sondern noch gebunden in der Materie, denn dann könnte er sich darauf berufen, dass er nicht als freier Geist gehandelt hat! Ihn würde dann die Mittäterschaft treffen und nicht die Täterschaft.

Wie oft muss ICH euch Menschen noch ermahnen, wie oft euch noch warnen? Wie oft noch braucht ihr Worte von Mir, damit ihr glaubt? Habe ICH euch die Weltgeschehnisse nicht deutlich vorgesagt; habe ICH nicht von Kriegen gesprochen, von falschen Propheten? Habe ICH euch nicht angehalten nach den Früchten zu urteilen und nicht nach den Worten? Wahrlich, dies habe ICH und unzählige Meiner Boten haben dies ebenso. Also warum seid ihr jetzt erstaunt? Habt ihr geglaubt, Meine Worte wären ein Irrtum gewesen? Habt ihr geglaubt, ICH – GOTT in seiner Liebe – würde sich täuschen.

Wahrlich, wahrlich, in dieser Zeit befreie ICH die Seelen aus ihrem Gefängnis und ihr Geist wird frei. Wahrlich, wahrlich, in dieser Zeit befreie ICH Meine Kinder aus dem Zwang der Materie. 

Wahrlich, wahrlich, in dieser Zeit findet Erlösung statt. 

So viele von euch haben Angst um ihren Körper. Warum? Ihr müsst diesen Körper hier lassen, hier in dieser Materie, dies wißt ihr doch? Glaubt ihr wirklich, nur weil die Situation jetzt sich zuspitzt auf dieser Erde, an eurem Lebensplan hätte sich etwas geändert? Glaubt ihr wirklich, an eurer Lebenszeit hätte sich etwas verändert, sie würde dadurch verkürzt? Glaubt ihr noch immer nicht, dass ICH dies Alles bemessen habe, dass ICH der EWIGE FÜHRER bin?

So oft habe ICH euch belehrt, so oft habe ICH euch die Wahrheit gesagt und doch, noch immer zweifeln viele an Meinen Worten. Wahrlich, kein Wort aus Meinem Mund muss verändert werden durch die derzeitige Weltsituation. Wahrlich, wahrlich, zerbrechen muss die Starrheit dieser Welt, damit gefangener Geist frei werde. Diese Worte sind ewige Wahrheit! 

In dieser „Notzeit“ finden Seelen zu Mir, in dieser „Notzeit“ erinnern sich Seelen an Mich, die in den „normalen Tagen“ ihres Lebens Mich vergessen hatten, ja manche von ihnen, hatten Mich sogar verleugnet. In dieser „Notzeit“ finden viele der Menschen zum Kreuz von Golgatha, zum wahren „Kreuz von Golgatha“, zum Kreuz der Erlösung für die gesamte Menschheit, für den gesamten Fall. Unter diesem Kreuz ist Mein erstes Schöpfungskind das „erste Mal“ umgekehrt. Heimkehren wird dieses Kind als das „letzte Kind“, doch umgekehrt ist es damals unter dem Kreuz. Dieses Kreuz, dieses Zeichen der Liebe steht mahnend nun vor den Augen der Menschen und die Völker sollen erkennen, dass dies das Zeichen der Liebe und des Erbarmens ist. So frage ICH viele: „Wollt ihr wirklich im Zeichen der Liebe Krieg führen?“

So hört, ICH erinnere euch: „Der Gedanke ist der Schöpfer, das Wort bringt es in die Form und die Tat vollendet es. Als Folge erscheint der zur Tat gewordene Gedanke!“ So seht euch um in „eurer Welt“ ob da so alles diesem Gesetz entsprechend in Reinheit aufscheint? Seht euch um in „eurer Welt“, ob dass wirklich Gerechtigkeit herrscht, ob ihr Gerechtigkeit übt? Seht euch um in „euren Familien“, ob Friede herrscht, ob Gerechtigkeit geübt wird und Erbarmen? Seht euch um in „euren Gruppen“, ob ihr wirklich Toleranz ausübt, oder ob ihr glaubt „nur ihr hättet die Wahrheit!“

Wahrlich, ICH sage euch: „ICH BIN DIE WAHRHEIT, keiner aus MIR!“

Versteht ihr dies? Nun, wenn ihr dies versteht, dann übergebt Mir die Führung eures Lebens und glaubt, die Angst wird dem Frieden Platz machen in eurem Herzen. Denn der, der sich „bedingungslos“ Meiner Führung anvertraut hat, der hat keine Angst mehr. Angst hat nur der, der sich um seine Pfründe sorgt, wer keine Pfründe hat, der kann keine verlieren. Gut ist der gehalten, der sich an Mich hält, dessen Halt ICH bin, denn den halte auch ICH.

Diese Worte gelten vor allem denen, die in Gebetsgruppen und Meditationskreisen sich versammeln. ICH liebe eure Gebete, wenn sie Bitten sind, die in Meinen Willen eingebettet werden. Wahrlich, der ist ein wahrer Beter, der mich bittet, dass Mein Wille geschehe, denn der hat wahrlich ein Gebet gesprochen. Ein guter Beter ist der, der gibt, um was er bittet. Mein Kind, wenn du also bittest um Liebe, dann gib auch du Liebe; wenn du bittest um Erbarmen, dann gib auch du Erbarmen; wenn du bittest um das tägliche Brot, dann gib auch du das tägliche Brot. Wenn einer unter euch Hunger leidet an geistiger und materieller Nahrung, dann seid ihr es, die ihm helfen können, damit er keinen Hunger mehr leidet. Ihr kennt Meine Worte, bringt sie ihm für den Seelenhunger, ihr habt genug Brot, also bringt es ihm, damit er keinen Hunger des Körpers leidet.

Was ihr sät, dies sollt ihr ernten! Versteht ihr die Tiefe dieses Worte. Ihr sollt es ernten!!! Wahrlich, ICH überlasse euch die guten Früchte eures Bestrebens nach Liebe, nach Erbarmen, nach Gerechtigkeit und wahrlich, von euren schlechten Früchten decke ICH viele zu. Doch Manche müssen zur Auswirkung kommen, damit diese Menschheit wach wird!

In allen Religionen dieser Erde gibt es erwachte und schlafende Seelen, gibt es gute und schlechte Führer. Alle Religionen dieser Erde zeigen den Weg zu MIR, doch am geistigen Liebekreuz von Golgatha führt kein Weg vorbei. Doch muss dies bereits auf dieser Erde sein? Sagte ICH nicht: „Im Hause Meines VATER sind viele Wohnungen, ICH gehe hin, sie euch zu bereiten und weiter, es gibt außer dieser Herde noch andere Herden und auch sie sind Eigentum Meines und eures VATERS.“

Warum glaubt ihr dann, nur ein Weg würde zum VATER führen? 

Wahrlich, wahrlich, ICH BIN DER WEG, die WARHEIT und das LEBEN, ICH, die LIEBE GOTTES, in der ICH, UR, der Garant der Schöpfung, MICH auf dieser Erde geopfert habe. Ja, ICH habe MICH in Meiner Liebe geopfert für Mein erstes Schöpfungskind und für alle die, die mit ihr gefallen sind. Doch wahrlich, längst vor dem Kreuz – dem materiellen Kreuz  von Golgatha – begann Mein Opfer. Viele von euch können diese Worte nicht verstehen, viele von euch ihren Inhalt erahnen, doch wissen, ja wissen in der geistigen Bedeutung, werdet ihr es erst, wenn ihr heimgekehrt seid ins Vaterhaus.

Dies ist Wahrheit, dies ist Gerechtigkeit, dies ist Liebe. Amen, Amen, Amen!













